
lie außerhalb der Grundorganisation wahrge- 
lommen werden, als vollwertige Parteiarbeit 
inzuerkennen.

Ist die Arbeit in den Parteigruppen und APO 
künftig mehr darauf zu richten, politische Mas- 
enarbeit in den Massenorganisationen selbst 
:u organisieren und zu leisten, um zu verhin- 
lern, daß die Genossen von „außen“ auf die 
vlassenorganisationen ein wirken, also Partei - 
irbeit „extra“, außerhalb der Massenorganisa- 
;ionen, machen.

Die Parteileitung hat inzwischen veranlaßt, daß 
»ich die Januar-Mitgliederversammlungen mit 
liesen Fragen beschäftigten und die von der 
Parteileitung dargelegten Probleme berieten. 
;n Vorbereitung der Parteiwahlen werden nun 
ndividuelle Gespräche mit allen Genossen ge­
führt mit dem Ziel, den von der Parteileitung 
erkannten bisher nicht befriedigenden Zustand 
schnell zu überwinden. Diese Aussprachen fin­
den in den Parteigruppen und in den APO- 
Leitungen statt.

Mehr noch. Die Parteileitung erkannte auch, 
daß in der weiteren Arbeit die führende Rolle 
der Partei in den gesellschaftlichen Organisatio­
nen sich nur dann durchzusetzen vermag, wenn 
alle Genossen aktiv mitarbeiten und ihren eige­
nen Anteil dazu leisten.

Auch in der Neuererbewegung werden sich 
unsere Genossin an die Spitze stellen. Es ist 
zwar ein großer Fortschritt, gemessen an den 
Ergebnissen der Vergangenheit, wenn zur Zeit 
jeder dritte Genosse unserer BPO in der sozia­
listischen Rationalisierung und in der Neuerem 
bewegung mitarbeitet. In den Parteigruppen 
und APO wird aber darüber gesprochen wer­
den, wie der Anteil der Genossen an der 
Neuererbewegung weiter erhöht werden kann.

Vorbereitung und 
Durchführung 
der Berichtswahl­
versammlung

In den Grundorganisationen finden gegenwärtig 
Berichtswahlversammlungen statt. Sie geben 
Rechenschaft über die bisher geleistete Arbeit 
und legen, ausgehend von den Beschlüssen des 
VIII. Parteitages der SED, die Aufgaben für die 
kommende Wahlperiode fest.

Was ist bei ihrer Vorbereitung zu beachten?

0 Die Parteileitungsmitglieder beziehen einen 
Kreis erfahrener Parteimitglieder sowohl in 
die politisch-ideologische als auch die orga­
nisatorische Vorbereitung der Berichtswahl­
versammlung mit ein.

# Ein Teil der Genossen bereitet die Materia­
lien mit vor (Rechenschaftsbericht und Ar­
beitsentschließung).

# Der ausgearbeitete Bericht und die Ent­
schließung werden in der Leitung bestätigt.

# Andere Genossen erhalten den Auftrag, in 
den zu wählenden Kommissionen mitzuarbei­
ten (siehe Wahlordnung),
— den Versammlungsraum auszugestalten,
— das Protokoll zu führen.

# Rechtzeitig werden Tagesordnung, Zeitplan 
und bereits vorliegende Materialien bekannt­
gegeben.
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Jugendliche aus dem VEB Ber­
liner Werkzeugmaschinenfabrik 
Marzahn übernahmen die Ferti­
gung eines Kappenstiftautoma­
ten. Im Januar wurde der Auto­
mat der Produktion übergeben 
und arbeitet dreischichtig zur Er­
füllung des Konsumgüterpro­
gramms. Unser Bild zeigt den 
Lehrfacharbeiter Bernd Buch­
mann, Leiter des Neuererkollek­
tivs, und die Lehrlinge Bernhardt 
Jonelat, Jörg Seidel, Manfred 
Thiering und Lutz Lattner 
(v. r. n. I.).
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